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In Kürze

Fahrbahn wird 
erneuert

Godshorn. Der Fachdienst Stra-
ßen und Grünflächen erneuert 
in der Zeit vom 29. November bis 
zum 2. Dezember einen Teil der 
Fahrbahn im Bereich des Orts-
ausganges an der Straße Alt-
Godshorn. Es ist geplant, die vor-
handene gepflasterte Fläche zur 
Verkehrsberuhigung aufzuneh-
men und durch eine Befestigung 
aus Asphalt zu ersetzen. Hierzu 
wird die Straße zwischen der 
Langenhagener Straße und dem 
Weißen Weg für den oben ge-
nannten Zeitraum in beide Rich-
tungen voll gesperrt. Aufgrund 
der Arbeiten ist in diesem Bereich 
mit Behinderungen zu rechnen.

Neustart für den Abenteuerspielplatz

Verwaltungsmitarbeiter und Vereinsmitglieder tauschten sich am Standort über das Konzept und das weitere 
Vorgehen aus. Foto: O. Krebs

Langenhagen (ok). Viele Langen-
hagenerinnen und Langenhage-
ner, die heute zwischen 40 und 50 
Jahre alt sind, können sich gut an 
ihn erinnern und haben so man-
che freie Minute auf dem fast 
7.000 Quadratmeter großen Ge-
lände am Silbersee verbracht. 

Der Abenteuerspielplatz, den 
damals das Ehepaar Ruth und 
Klaus Busse im Großen und Gan-
zen gebaut haben, wird im 
nächsten Sommer wieder zum 
Leben erweckt; Träger ist der Ver-
ein Abenteuerland-Langenhagen. 
Vorsitzender von Abenteuerland 
ist Wilhelm Behrens. Er erläutert 
das Konzept: „Auf dem ersten 
Drittel dieser Fläche ist ein Hüt-
tenbauplatz mit Feuerstelle vorge-
sehen. Die restliche Fläche soll 
nach und nach im Rahmen einer 
Bachelor-Arbeit weiter entwickelt 
werden. Berücksichtigt werden 
sollen Baugruppen wie eine Teich-
anlage, gepflasterte Flächen, Hü-
gellandschaft, Kriechtunnel und 
Klettergarten. Geplant sind lang-
fristig auch feste Aufenthaltsflä-
chen mit Jugendtreff-Charakter.“

Was den Verantwortlichen, zu 
denen auch der CDU-Fraktions-
vorsitzende Mirko Heuer gehört, 
noch etwas im Magen liegt, ist die 
Frage der Finanzierung. Im Ge-
gensatz zu anderen Kommunen 
greife die Stadt Langenhagen dem 
Trägerverein nicht unter die Ar-
me, überlasse „Abenteuerland“ 
das Gelände allerdings kostenlos. 
Der Verein ist also auf Spenden 
und Sponsoren angewiesen. Teil 
des Konzeptes ist, dass die Kinder 
im Alter von sechs bis 14 Jahren 
zwar sich selbst überlassen, aber 

eben nicht allein gelassen werden. 
An vier Tagen in der Woche soll es 
eine Betreuung zwischen 13.30 
und 18 Uhr geben. Personell wird 
langfristig von zwei pädagogi-
schen Kräften mit einer Stunden-
zahl von jeweils 30 Stunden ausge-
gangen. Behrens: „Zunächst ein-
mal können wir uns aber keine 
hauptamtlichen Kräfte leisten, da-
her laufen am Anfang Einzelpro-
jekte mit Ehrenamtlichen.“ Dabei 
schweben ihm Themen wie Stock-
brot, Theater oder auch Bimsstein 
vor. 

Bei einer Ortsbesichtigung mit 
Vertretern der Stadt Langenhagen 
ging es auch um die Frage des Na-
turschutzes, Bäume dürfen 
schließlich nicht einfach so gefällt 
werden. Verwaltungsmitarbeite-
rin Carolin Ottensmeyer schlug 
vor, die betroffenen Pappeln anzu-

Silbersee: „Abenteuerland“ sucht noch kleine und große Mitstreiter

bohren und zu untersuchen, auch 
im Sinne der Verkehrssicherheit. 
Und: „Alte prägende Bäume sollen 
erhalten bleiben“, so ihre Kollegin 
Birgit Karrasch. Denn, was einmal 
weg sei, sei weg, auch wenn es den 
Verein vielleicht gar nicht mehr ge-
be. Der aber will sich bemühen, 
die Bäume möglichst in seine Vor-
stellungen zu integrieren. Was die 
Verkehrssicherungspflicht an-
geht, so driften die Vorstellungen 
von Verwaltung und dem Vereins-
vorsitzenden Behrens etwas aus-
einander. Während die Verwal-
tung sich für einen Zaun um das 
Gelände ausspricht, der trotz Ei-
genleistung mit etwa 12.000 bis 
15.000 Euro zu Buche schlagen 
würde, verweist Wilhelm Behrens 
auf ein Grundsatzurteil des Bun-
desgerichtshofes aus dem Jahre 
1978. Demnach könnten Abenteu-

erspielplätze von der üblichen Ver-
kehrssicherungspflicht abwei-
chen, weil „sie in besonderer Wei-
se die Freude am Abenteuer und 
am Bestehen des Risikos vermit-
teln sollen“. Ziel sei es unter ande-
rem zu lernen, sich auf die Gefah-
ren des Lebens einzustellen und 
den Umgang mit ihnen zu beherr-
schen. Denn: Der Abenteuerspiel-
platz sei eben kein vollständig be-
hütetes Milieu, sondern in erster 
Linie Ersatz für das Spielen in der 
Natur.

Wer sich auf Abenteuerreise be-
geben will, ist herzlich eingeladen. 
Der Verein „Abenteuerland“ freut 
sich auf viele Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter - egal, ob klein oder 
groß. Wer Interesse hat, kann sich 
gern beim Vorsitzenden Wilhelm 
Behrens unter der Telefonnum-
mer (05 11) 57 97 44 melden.

Schluss mit 
Süßigkeiten

Kaltenweide (ok). Die Verkehrs-
helfer freut‘s, die Kinder wohl 
eher weniger: In einem Schrei-
ben hat die Stadtverwaltung den 
Aufsteller des Kaugummiauto-
maten am Zebrastreifen an der 
Kananoher Straße gebeten, den 
Kasten mit den Süßigkeiten zu 
entfernen. 

Auf Nachfrage des ECHO hat 
Christof Saar von der Firma „Saar-
automaten“ bestätigt, dass Schrei-
ben erhalten zu haben und will 
den Automaten bis Montag abbau-
en lassen. Ob die Kinder – sie bela-
gern den Kaugummiautomaten 
seit Anfang des Schuljahres und 
investieren ihr Taschengeld in 
Schnökereien – in dieser Sache 
hoffnungsvoll in die Zukunft bli-
cken können, bleibt abzuwarten: 
Saar denkt über einen alternativen 
Standort nach, schließlich laufe 
der Automat gut. 

Sicherheitsproblem

Den hatte er nach eigenen An-
gaben übrigens im Sommer über-
nommen, ist auch bereit Stand-
miete zu zahlen. Sicherlich aus 
seiner Sicht kein schlechter Ge-
danke und in der Nähe der Schule 
eine lukrative Einnahmequelle, 
auch wenn der Automat nicht im-
mer befüllt war. 

Nur ein riesengroßes Problem 
vom Standpunkt der Verkehrshel-
ferinnen und Verkehrshelfer aus, 
drängelten und schubsten die Kin-
der doch zu Schulbeginn direkt 
neben dem Zebrastreifen. Auf In-
itiative des ECHO ist die Verwal-
tung jetzt zu dem Schluss gekom-
men, dass die Sicherheit aller Be-
teiligten vor dem „süßen Vergnü-
gen“ gehe.

Krippengruppe
Langenhagen (ok). In der Kinderta-
gesstätte der Elisabethkirche soll 
zum 1. September kommenden Jah-
res eine Krippengruppe für 15 Kin-
der im Alter zwischen eineinhalb 
und drei Jahren eingerichtet wer-
den. Die erforderlichen Haushalts-
mittel von 18.400 Euro sind für das 
Jahr 2011 eingestellt worden.

Bürgersolaranlage  
Langenhagen (he). Die geplante Bür-
gersolaranlage auf den Dächern der 
Emmausgemeinde kommt voran: 
Am Dienstag, 23. November, 17.30 
Uhr, wird im Gemeindehaus der Ver-
trag unterzeichnet. Damit nähert sich 
das Projekt, das von der Stadt Langen-
hagen und der Klimaschutzagentur 
angestoßen wurde, seiner Umset-
zung. Es ist noch möglich, Anteile an 
der Bürgersolaranlage zu erwerben. 
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DER 
OELMANN
Räderwechsel

€ 18.00

ohne Termin

30853 Langenhagen 
Am Pferdemarkt 84

� (05 11) 5 19 34 81
www.deroelmann.de

Gültig bis 27.11.2010 und nur von
800 - 1200 Uhr.

6,-8 12

Weihnachten &
Silvester im
Schnee?
z.B. 4* Hotel mit HP

ab 473,-€ p.P
vom 23.12.-02.01.11

30900 Wedemark-Hellendorf
Meitzer Str. 61 · Tel.+Fax (05130) 4 09 05

Inh.: R. Pflüger www.forellenstuebchen.de

Für Ihre Planung zum Fest,
hier unsere Öffnungszeiten:

Heiligabend geschlossen
1. + 2. Weihnachtstag 11.30 - 17.00 Uhr
Silvester 18 - 22 Uhr · Neujahr geschlossen

Geschenk-

Gutscheine

✦

✦

✦

Tannengrün vom Erzeuger
Verkauf jeden Samstag und Sonntag von 10-15 Uhr

Plantage Kananohe
gegenüber vom Heideschlösschen

Tel. 0511/77 81 52 oder 0170/542 59 40

Noch 9x verfügbar!

Abb. ähnlich

Sie sparen € 2.916,- gegenüber

der UPE in Höhe von € 17.530,-

Neuwagen Golf Trendline 1,4 l
59 kW (80 PS) 5-Gang, z.B. Deep Black Perleffekt

Ausstattungen: Radio RCD 210, 4 Türen inkl. eFH hinten, 
Ganzjahresreifen, Klimaanlage „Climatronic“, Zentral-
verriegelung mit Funkfernbedienung uvm.

Aktionspreis: € 16.490,-
(inkl. Autostadtabholung u. Kfz-Briefgebühr) zzgl. Zulassungskosten

Verbrauchswerte in l/ 100 km:
Innerorts 8,5; Außerorts 5,1
Kombiniert 6,4 
CO2-Emission g/km 149

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus
Marquardt GmbH
Friesenring 4
30853 Langenhagen
Tel. 0511/72 66 68-199

Alle Preis inkl. gesetzl. MwSt.

Sie sparen € 3.666,- gegenüber der UPE

 in Höhe von  € 20.156,- (inkl. Überfüh-

rungskosten und  Kfz-Briefgebühr) zzgl. 

Zulassungskosten


